
MILBE (ARACHNIDEN) Seite 1 of 4                                            HAUT PARASITEN BEI KANICHEN 

Copyright ©  2003-2007  MediRabbit.com                                      e-mail: info@medirabbit.com  

 
 
 

Trrrombiiicccullla   au ummnallliiisss beiii   Kaniiinccchen,,,     TT   bbeeoommbb KKaannuu nnaa hhaa eeuuttt nn  uumnnaa
eiiin   sselllttteen   au tttrrretttenderrr   Parrrasss

.

iiittt   ee nn see enn aauufff ee eennddee PPaa aa
 
 

Esther van Praag, Ph D.   - Übersetzung: Susanne Weegmann 
 
 
 

Kaninchen können von Fellmilben (Cheyletiellosis) befallen werden. Eine 
rein visuelle Untersuchung ist nicht immer ausreichend, um das 
Vorhandensein von Milben zu bestätigen. Wenn Fellmilben vermutet 
werden, kann man verschiedene Methoden verwenden, um die Diagnose zu 
sichern: 

• die Klebeband-Methode,  

• die Hautabstrich-Methode (nur oberflächlich, oder auch tiefer, wenn 
vermutet wird, dass die  Milben sich in die Haut gebohrt haben)  

• die Ansaug-Methode mit Auffangen der Fell-Unreinheiten auf 
Filterpapier.  

Abstrich- oder Ansaug-Proben sollten auf einen Mikroskopträger 
aufgebracht, in Kaliumhydroxid gelöst und unter  dem Mikroskop untersucht 
werden. Die Chance ist groß, dass man zumindest eine Milbe, eine Larve 
oder Eier beobachten kann. Haarproben können ebenso in Kaliumhydroxid 
gelöst und mikroskopisch auf das Vorhandensein von Eiern untersucht 
werden. Falls in der ersten Probe keine Milben gefunden werden, sollte man 
andere Stellen des Körpers überprüfen. Wenn die Anwesenheit von Milben 
unter der Haut vermutet wird, diese aber auch nach einem tiefen Haut-
Abstricht nicht gefunden wurden, ist es ratsam eine Biopsie an der 
verdächtigen Stelle durchzuführen. 

Fellmilben (sie leben normalerweise auf der Hautoberfläche) können 
abfallen, und damit die Umgebung verseuchen. Während man die Milben 
bekämpft ist daher gleichzeitig eine sorgfältige Reinigung des Käfigs und 
der Umgebung unumgänglich. 

Kommt man nicht zu einem befriedigenden Resultat, muss man eine 
Übertragung durch Hunde oder Katzen (die keine Symptome zeigen) oder 
durch Parasiten, die die Behandlung überlebt haben, in Betracht ziehen. 
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In Frage kommende Fellmilben: Trombicula autumnalis und Dermanyssus 
gallinae  

Beide Parasiten befallen spezifisch andere Spezies, können aber auch 
Kaninchen befallen. Trombicula autumnalis, oder Erntemilbe, von der selben 
Gattung wie der Sandfloh, findet man bei Kaninchen, die freien Auslauf in 
einem Garten haben: Die weibliche Milbe legt ihre Eier in die Erde. Die 
geschlüpften Larven, die man kaum mit dem bloßen Auge sehen kann, 
wandern in das Gras und warten, bis ein geeignetes Wirtstier kommt. Nur 
diese Larven plagen Kaninchen, Katzen, Hunde oder Menschen; die 
Entwicklung der weiteren Stadien setzt sich in der Erde fort. Der Parasit 
saugt bis zum Dreifachen seiner eigener Körpergröße Körperflüssigkeit  ein, 
danach fällt er auf die Erde ab, um seinen Lebenszyklus zu vervollständigen. 

Dermanyssus gallinae, auch rote Milbe genannt, kann zufällig auch  
Kaninchen befallen, besonders solche, die in Gemeinschaft mit Vögeln leben.  

Symptomen und klinische Zeichen 

Die Larven werden hauptsächlich am Kopf des Kaninchens (Ohren, innere 
und äußere Ecken der Augen, Kinn), dem Genick und der Schulterpartie, 
unter den Vorderbeinen und zwischen den Zehen und im perianale 
Körperteil  gefunden. 

Beide Parasiten führen zu starkem Juckreiz und zur Bildung von Flecken und 
Pusteln. Das Kratzen bewirkt Selbstverstümmelung, Wunden und 
möglicherweise sekundäre bakteriellen Entzündungen.  
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Links: Tromb cula autumnalis  i
Rechts: Dermanyssus gallinae  
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Behandlung 

Die Behandlung von Trombicula autumnalis ist schwierig. Manchmal genügt 
es dennoch das befallene Tier in eine neue milbenfreie Umgebung zu 
bringen. Während Fipronil, Permethrins und Organophosphate mit Erfolg bei 
anderen Tieren zur Behandlung gegen diese Milben benutzt werden, können 
sie bei Kaninchen alle drei schwere Nebenwirkungen auslösen, sie sollten 
daher vermieden werden. Der Hersteller von Fipronil (Frontline - Merial) rät 
daher dringend vom Gebrauch bei Kaninchen ab. Depressionen, krankhafte 
Appetitlosigkeit, Krämpfe und selbst Tod wurden, besonders bei jungen oder 
kleineren Tieren beobachtet. 

Dermanyssus gallinae wird am besten mit Karbamat behandelt, dennoch 
sind Vorsichtsmaßnahmen am Platze. Dieser Typ von Insektizid kann bei 
Kaninchen toxische Reaktionen auslösen. Am besten ist es ein pulverisiertes 
Produkt zu benutzen, um dessen Aufnahme durch die Haut zu vermeiden. 

Die desinfizierende Vorbereitung der Umgebung ist wichtig (Borsäure, wie 
etwas Fleabusters®; Vet-Kem Acclaim Plus® - Sanofi; Staykil® - Novartis; 
Indorex ®- Virbac; Acaricidspray). Ist ein Teppich vorhanden sollte dieser 
erst ordentlich gesaugt werden, um das Eindringen von Spray oder Puder zu 
fördern. Schampunieren und Dampfreinigung der Unterlage sind nicht ideal; 
die zurückbleibende Feuchtigkeit kann das Milbenproblem vergrößern. 
Während der Behandlung der Umgebung sollten die Kaninchen in einem 
anderen Teil der Wohnung gehalten werden, um die Gefahr des Kontaktes 
mit den Produkten zu vermeiden. 
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